Andreas Clemens

4. September 1962

Andreas Clemens wird in Drolshagen (Kreis Olpe) geboren

1974 / 75

Clemens spielt als Stürmer in der C-Jugendmannschaft des SV Wiedenest in der Leistungsstaffel Oberberg

1979 / 80

Spieler in der A-Jugendmannschaft des SV Wiedenest in der Normalstaffel Oberberg

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SV Wiedenest in seiner Staffel den ersten Tabellenplatz und steigt damit in die Sonderstaffel Oberberg auf

Spielzeit 1980 / 81

Clemens spielt beim TuS Marialinden in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

	12. April 1981

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (26. Spieltag)

	SSV 08 Bergneustadt – TuS Marialinden 2:4 (0:2)

	Ralf Schröter – Jörg Haselbach, Rainer Schellschmidt, Mesud Gazibara [ab 65. Robert Gubo], Reinhard Naß, Eloy Alvarez [ab 40. Jürgen Behrendt], Gerhard Steffen, Erfried Martel, Hanscheid, Ingo Osberghaus, Siegfried Gösselkeheld

[Trainer: Jürgen Behrendt]

	Frank Winkler – Gerd Höck, Hans-Gerd Spars, Alfred Schürmann, Fritz Wilhelm, Manfred Klein, Rainer Petermann, Siggi Hoffstadt, Gerd Buschmann [ab 60. Andreas Clemens], Frank Gillen, Ralf Castenholz

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	0:1 Buschmann

0:2 Buschmann

1:2 Gösselkeheld

1:3 Wilhelm (60. Handelfmeter)

1:4 Petermann (75.)

2:4 Osberghaus

	Kurz vor Schluss erhielt der Bergneustadter Spieler Behrendt nach einem Revanchefoul an den Marialindener Petermann die Rote Karte


	10. Mai 1981

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (30. Spieltag)

	TuS Marialinden – SV Schlebusch 2:3 (0:2)

	Frank Winkler – Dieter Lucas, Ralf Castenholz, Spars, Christoph Kraeber, Wilhelm, Siggi Hoffstadt, Rainer Petermann, Andreas Clemens [ab 46. Berthold Kemmerling], Gert Buschmann, Manfred Klein

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Mustafa Ünver, Cacmanos, Martens

	0:1 Cacmanos (4.)

0:2 Ünver (17.)

1:2 Petermann (62.)

1:3 Martens (80.)

2:3 Buschmann (88.)


1981 / 82

Clemens spielt als Stürmer beim SV Wiedenest in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1 (8. Liga)

Spielzeit 1985 / 86
Clemens spielt beim SC Drolshagen in der Bezirksliga Westfalen (6. Liga)

	1985 / 86

	Bezirksliga Westfalen, Staffel 6

	SC Drolshagen - Fortuna Freudenberg 2:1 (2:0)

	Christoph Lütticke - Rüsche, Heribert Scholemann, Christoph Thelen, Karl-Heinz Hilchenbach, Joachim Stachelscheid, Uwe Rahrbach, Hans Stahl, Frank Gärtner, Thomas Hilchenbach [ab 52. Andreas Clemens], Manfred Wolf

[Trainer: Horst Semrau]

	Joachim Waffenschmidt [ab 30. Schmidt] - Söhler, Waffenschmidt

	1:0 Thelen (1.)

2:0 Hilchenbach (27.)

2:1 Waffenschmidt (60. Freistoß)

	100 Zuschauer auf dem Drolshagener Sportplatz


	1985 / 86

	Bezirksliga Westfalen, Staffel 6

	SC Drolshagen - FSV Gerlingen 2:0 (0:0)

	Christoph Lütticke - Uwe Rahrbach, Heribert Scholemann, Detlef Wolf, Karl-Heinz Hilchenbach, Joachim Stachelscheid, Wendelin Lütticke, Christoph Thelen, Frank Gärtner [ab 72. Andreas Clemens] Thomas Hilchenbach. Manfred Wolf

[Trainer: Horst Semrau]

	Hoffmann - Schönhofer, Kinkel, Meurer, Stefan Rademacher [ab 83. Arens], Sondermann, Klein, Gambach, Uli Eich, Clemens [ab 46. Paul-Heinz Brüser], Bader

[Trainer: Paul-Heinz Brüser]

	1:0 D. Wolf (57.)

2:0 M. Wolf (78.)

	Schiedsrichter: Scheppe (Altenhof)

	100 Zuschauer auf dem Drolshagener Sportplatz


	1985 / 86

	Bezirksliga Westfalen, Staffel 6

	SC Drolshagen - SV Hillmicke 1:2 (1:1)

	Wendelin Lütticke - Andreas Clemens [ab 59. M. Stahl], Heribert Scholemann, Detlef Wolf, Karl-Heinz Hilchenbach, Joachim Stachelscheid, Christoph Thelen, Eloy Alvarez, Frank Gärtner [ab 83. M. Rüsche], Andreas Clemens Wigger, Manfred Wolf

[Trainer: Horst Semrau]

	Meurer - T. Schneider, Schade, Koch, Stock, Cordes, Ottmar Griffel, D. Schneider, Jürgen Weier, Krämer, Engel [ab 89. M. Breuch]

[Trainer: Ottmar Griffel]

	0:1 Weier (35.)

1:1 M. Wolf (37.)

1:2 Weier (57.)

	Schiedsrichter: Wolfgang Friedrichs (Lennestadt)

	400 Zuschauer auf dem Drolshagener Sportplatz


	1985 / 86

	Bezirksliga Westfalen, Staffel 6

	SV Hillmicke - SC Drolshagen 2:0 (1:0)

	Meurer - Breuch, Niclas, Schade, Gundolf Stock, Cordes, Ottmar Griffel, D. Schneider, Jürgen Weier, Krämer [ab 87. Opitz], Georg Engel

[Trainer: Ottmar Griffel]

	Wendelin Lütticke - Detlef Wolf, Heribert Scholemann, Wolfgang Lütticke [ab 75. Linder], Karl-Heinz Hilchenbach, Joachim Stachelscheid, Christoph Thelen, Andreas Clemens, Thomas Hilchenbach [ab 75. Eloy Alvarez], Manfred Wolf, Hans Stahl

[Trainer: Horst Semrau]

	1:0 Griffel (3.)

2:0 Engel (65.)

	In der 75. Minute, beim Stand von 0:2, scheiterte der Drolshagener Spieler K. H. Hilchenbach mit einem Handelfmeter an Hillmickes Torwart Meurer

	Schiedsrichter: Steden


	1985 / 86

	Bezirksliga Westfalen, Staffel 6

	SV Rothemühle - SC Drolshagen 3:3

	Bona - Kalmbach, Solbach, Witte, Schwartze, Schlemper, Weber, Quast, Tolzin, Schollemann [ab 45. Petri], Simon [ab 67. T. Solbach]

[Trainer: Dornseifer]

	Wendelin Lütticke - Uwe Rahrbach, Heribert Scholemann [ab 82. Rüsche], Detlef Wolf, Karl-Heinz Hilchenbach, Joachim Stachelscheid, Christoph Thelen, Eloy Alvarez, Hans Stahl [ab 67. Frank Gärtner], Andreas Clemens, Manfred Wolf

[Trainer: Horst Semrau]

	1:0 Solbach (11.)

2:0 Simon (13.)

2:1 Thelen (41.)

2:2 Thelen (59.)

3:2 Solbach (65.)

3:3 Hilchenbach (77.)


Spielzeit 1986 / 87

Clemens spielt beim VfL Gummersbach in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

	17. August 1986

	Kreispokal Oberberg (Endspiel)

	1. FC Reichshof – VfL Gummersbach 4:2 (0:0, 0:0) n. Elfmeterschießen

	Peter Braun – Karl-Heinz Wiehle, Volker Haas, Guido Ising, Bernd Neumann, Rüdiger Löffelmeier, Maik Dresbach, Wolfgang Rentrop [ab 91. Markus Wenigenrath], Uwe Haas, Rath [ab 106. Manfred Haas], Thomas Bießmann
[Trainer: Günther Glaser]

	Wolfgang Katzwinkel – Hartmut Schöler, Jürgen Witt, Stefan Lang, Peter Urbanek, Stefan Witt [ab 46. Savas Schinas], Anestis Gouranis, Andreas Clemens [Ingo Tuschy], Börni Alzer, Theo Kanelias, Frank Trapp
[Trainer: Dietmar Weller]

	Elfmeterschießen:
1:0 Ising

1:1

2:1 Wiehle

2:2

3:2 Dresbach

3:2 Schinas schoß gegen den Pfosten

4:2 Löffelmeier 

4:2 Kanelias scheiterte an Torwart Braun 

	Schiedsrichter: Udo Becher (Weiershagen)

	350 Zuschauer auf dem Sportplatz in Derschlag


	24. August 1986

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (1. Spieltag)

	SV Frielingsdorf – VfL Gummersbach 1:1 (0:0)

	Rüdiger Müller – Alfred Bonner, Karl-Heinz Schmitz [ab 46. Uwe Alefelder], Wolfgang Schmidt, Olaf Krause, Frank Lindemeier, Wilfried Dörmbach, Siegfried Klein, Harald Winterberg [ab 70. Frank Garz], Stefan Menzel, Bernd Kausemann
[Spielertrainer: Harald Winterberg]

	Wolfgang Katzwinkel – Hartmut Schöler [ab 65. Peter Urbanek], Jürgen Witt, Stefan Lang, Stefan Spies, Anestis Gouranis, Andreas Clemens [ab 70. Savas Schinas], Frank Trapp, Theo Kanelias, Stefan Witt, Börni Alzer

[Trainer: Dietmar Weller]

	1:0 Menzel (65.)

1:1 Alzer (83.)

	In der 75. Minute fiel Gummersbachs Spieler Lang auf seinen Finger, mußte verletzungsbedingt ausgewechselt und sofort ins Krankenhaus gebracht werden. Da VfL-Trainer Weller sein Auswechselkontigent bereits erschöpft hatte, mußte Gummersbach mit zehn Spielern weitermachen.

In der 76. Minute erhielt Gummersbachs Torwart Katzwinkel wegen Schiedsrichter-Beleidigung die Rote Karte. Trainer Weller stellte Feldspieler Trapp ins Tor und spielte mit neun Spielern weiter.


9. September 1986

In einem Freundschaftsspiel verliert der VfL Gummersbach vor 300 Zuschauer gegen die Bundeswehrmannschaft der Sportförderkompanie Essen mit 3:5. Nach Toren von Stefan und Jürgen Witt gehen die Hausherren frühzeitig mit 2:0 in Führung. Ingo Anderbrügge schafft den Anschlusstreffer. Nach dem Wechsel kann der Aachener Gernot Ruof das Spiel mit drei Toren wenden. Nyazi Albayrak und abermals Ruof sorgen dann für den Endstand.

1987 / 88

Clemens spielt im Mittelfeld beim SV Wiedenest in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

Spielzeit 1988 / 89

Clemens ist Spielertrainer beim SV Wiedenest in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

11. September 1988

Am 3. Spieltag der Kreisliga A Oberberg  spielt der SV Wiedenest beim BSV Bielstein 3:3 unentschieden. In der 25. Spielminute bringt Jörn Steffen die Hausherren zwar mit 1:0 in Führung, doch schaffen die Gäste durch ihren „Clemens-Clan“ Armin (34.), Markus (48.) und Andreas (50.) die Wende. Mit zwei Toren in den letzten zehn Minuten sichert Pasemann den Hausherren dann doch noch das Unentschieden

	30. April 1989

	Kreisliga A Oberberg (25. Spieltag)

	SV Wiedenest – RS 19 Waldbröl 2:3 (0:0)

	Andreas Clemens, Jürgen Keysers, Armin Clemens

	Dirk Kamieth, Thomas Wagener, Jochen Wickler

	1:0 Keysers

1:1 Kamieth

2:1 Ar. Clemens

2:2 Wagener

2:3 Wickler

	Bereits in der 10. Spielminute mußte Wiedenests Spielertrainer Clemens nach einem überharten Einsteigen verletzungsbedingt ausscheiden


Am Ende dieser Spielzeit belegt der SV Wiedenest mit neun Punkten Rückstand auf den BSV Bielstein, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den vorletzten Tabellenplatz und muss damit in die Kreisliga B Oberberg (8. Liga) absteigen

1989 / 90

Trainer beim SV Wiedenest in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1 (8. Liga)

1990 / 91

Clemens ist Spielertrainer beim TuS Eckenhagen in der Kreisliga C Oberberg, Staffel 1 (9. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Eckenhagen in seiner Staffel mit drei Punkten Vorsprung vor der Reservemannschaft des 1. FC Reichshof den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Kreisliga B Oberberg 8 (8. Liga) auf

1991 / 92

Spielertrainer beim TuS Eckenhagen in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1 (8. Liga)

1992 / 93

Spielertrainer beim TuS Eckenhagen in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1 (8. Liga)

4. April 1993

Am 18. Spieltag der Kreisliga B Oberberg verliert der TuS Eckenhagen beim TuS Othetal mit 2:4. Die erste Halbzeit wird von den Gästen bestimmt, so dass sie nach Toren von Junge und Clemens verdient mit 2:1 führen. Erst nach Wiederanpfiff kommen die Hausherren ebenfalls ins Spiel. Gothe, Faulenbach, Breidenbach und Roman Müller sorgen mit ihren Toren für einen letztlich doch verdienten Heimsieg.

1993 / 94

Clemens ist Spielertrainer beim SV Wiedenest in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1 (8. Liga)

1994 / 95

Spielertrainer beim SV Wiedenest in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1 (9. Liga)

1995 / 96

Spielertrainer beim SV Wiedenest in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1 (9. Liga)

10. März 1996

Am 2. Spieltag der Abstiegsrunde der Kreisliga B Oberberg trennt sich der SV Wiedenest auf heimischen Platz von der Reservemannschaft des SSV 08 Bergneustadt mit einem 2:2 unentschieden. Nach einer überlegen geführten ersten Halbzeit führen die Hausherren zur Pause nach Tore von Spielertrainer Andreas Clemens und Alfons Hilgermann verdient mit 2:0. Die zweite Halbzeit gehört den Gästen so dass es letztlich nur zu einem Punkt reicht

Spielzeit 1996 / 97

Spielertrainer beim SV Wiedenest in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1 (9. Liga)

	1. September 1996

	Kreisliga B Oberberg, Staffel 1 (2. Spieltag)

	Baris Spor Hackenberg 2 – SV Wiedenest 3:1 (2:0)

	Mutlu, Tayfur

	Andreas Bürger

[Trainer: Andreas Clemens]

	1:0 Mutlu

2:0 Mutlu

2:1 Bürger

3:1 Tayfur


1997 / 98

Spieler in der Reservemannschaft des SV Wiedenest in der Kreisliga C Oberberg, Staffel 1 (10. Liga)

2003 / 04

Clemens ist Trainer beim SV Wiedenest in der Kreisliga B Berg, Staffel 2 (9. Liga)

2004 / 05

Spieler beim SV Wiedenest in der Kreisliga B Berg, Staffel 4 (9. Liga)

2006 / 07

Trainer beim SV Wiedenest in der Kreisliga B Berg (9. Liga)

2007 / 08

Trainer beim SV Wiedenest in der Kreisliga B Berg, Staffel 4 (9. Liga)

Clemens ist 2. Vorsitzender des SV Wiedenest

17. Februar 2008

Auf der ordentlichen Jahreshauptversammlung des SV Wiedenest stellt sich der langjährige Vorsitzende Torsten Jäger nicht mehr zur Wahl. So wählen die anwesenden Mitglieder nach kurzer Aussprache Andreas Clemens zum neuen 1. Vorsitzenden. Sein Stellvertreter wird David Stracke, neuer Geschäftsführer ist Ralf Siepermann. Jens Thieme ist als Kassenwart für die Finanzen zuständig

2009 / 10

22. April 2010

Clemens ist 1. Vorsitzender des SV Wiedenest

2013 / 14

5. August 2013

„Mit drei Herren- und einer Frauenmannschaft starten die ehemaligen Stadtrivalen SV Wiedenest und TuS Othetal nun unter dem neuen Namen FC Wiedenest-Othetal und mit den Vereinsfarben in eine gemeinsame Zukunft. Nach mehrjähriger erfolgreicher Zusammenarbeit im Jugendbereich entschlossen sich beide Vorstände, unter der Ägide der Vorsitzenden Andreas Clemens (SVW), Detlef Kämmerer (TuS) und des Fußballabteilungsleiters Markus Bauch (TuS) für das Zusammengehen im Seniorenbereich. Der kommissarische Vorstand besteht folgerichtig aus den bisherigen Verantwortlichen beider Klubs.

Bis zu den ordentlichen Vorstandswahlen Anfang 2014 übernimmt Clemens den Vorsitz. Sein Stellvertreter ist Markus Bauch. Silvia König und Ralf Siepermann teilen sich die Geschäftsführung, Jens Thieme und Kathrin Ebel die Kassengeschäfte. Stefan Waschkewitz fungiert als Fußballobmann.“

(laut oberberg-aktuell v. 5.8.2013)

Spielzeit 2016 / 17

Clemens ist 1. Vorsitzender des FC Wiedenest-Othetal

15. Februar 2017

„Es macht einfach Spaß mit den Jungs zu arbeiten und ich weiß, dass wir uns noch verbessern können“, nennt Klaus Füchtey die Gründe für seine Vertragsverlängerung beim FC Wiedenest-Othetal. „Das Gespräch war schnell beendet, denn wir vom Verein wollten mit Klaus weiterarbeiten und auch er brauchte nicht lange überlegen“, berichtete der Vereinsvorsitzende Andreas Clemens von einem kurzen harmonischen Gespräch. Damit geht der frischgebackene 60-Jährige im Sommer in sein drittes Jahr beim FCWO. Der Aufsteiger spielte in der Hinrunde der Kreisliga B Staffel 3 solide und belegt mit 20 Punkten Platz zehn. „Unser Ziel bleibt der Klassenerhalt. Wir wollen schnell 40 Punkte holen“, erklärte Füchtey. Auch die Gespräche mit der Mannschaft verliefen aus Sicht von Andreas Clemens weitgehend positiv und so haben fast alle Spieler ihre Zusage für die kommende Saison gegeben, in der weitere Jugendspieler in den Kader integriert werden sollen

Spielzeit 2018 / 19

Clemens ist 1. Vorsitzender des FC Wiedenest-Othetal in der Kreisliga B Berg, Staffel 3 (9. Liga)

7. Februar 2019

„Wir hätten gerne mit ihm weitergemacht, denn es waren sehr erfolgreiche Jahre. Für seine gute Arbeit sind wir ihm sehr dankbar“, sagt Andreas Clemens, als er mit dem bevorstehenden Rücktritt von Klaus Füchtey konfrontiert wurde. Der 1. Vorsitzende des FC Wiedenest-Othetal weiß schon seit ein paar Tagen, dass der Coach seine Zelte im Sommer beim FC abbrechen wird. „Beim gestrigen Trainingsauftakt habe ich es der Mannschaft mitgeteilt. Nach vier Jahren ist es dann genug“, so der 61-Jährige. Es sei an der Zeit, dass jemand anderes das Ruder übernehme. „Das Ende hat keinen speziellen Grund“, versichert Füchtey.
In die Fußball-Rente will sich Füchtey nach dem Engagement in Wiedenest-Othetal nicht verabschieden. „Ich fühle mich noch jung und fit“, würde er gerne noch ein paar Jahre als Trainer amtieren. Wer sein Nachfolger wird, steht nicht fest. „Wir haben uns bis gestern Abend ganz ruhig verhalten und werden nun damit beginnen, Gespräche zu führen“, erklärt Clemens.

Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Landesliga Mittelrhein
	
	
	TuS Marialinden

	Bezirksliga Westfalen
	
	
	SC Drolshagen

	Bezirksliga Mittelrhein
	11
	0
	VfL Gummersbach

	Kreisliga A Oberberg
	
	
	SV Wiedenest

	Kreisliga B Oberberg
	
	
	SV Wiedenest

	Kreisliga B Oberberg
	
	
	TuS Eckenhagen

	Kreisliga C Oberberg
	
	
	TuS Eckenhagen 

	Kreisliga C Oberberg
	
	
	SV Wiedenest 2

	Normalstaffel Oberberg
	
	
	SV Wiedenest A-Jgd

	Kreispokal Oberberg
	
	
	VfL Gummersbach


	
	
	
	
	

	1974 / 75
	Leistungsstaffel Oberberg
	
	
	SV Wiedenest C-Jgd

	
	
	
	
	

	1979 / 80
	Normalstaffel Oberberg
	
	
	SV Wiedenest A-Jgd

	1980 / 81
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	TuS Marialinden

	1981 / 82
	Kreisliga B Oberberg
	
	
	SV Wiedenest

	1982 / 83
	
	
	
	

	1983 / 84
	Kreisliga B Oberberg
	1
	1
	SV Wiedenest

	1984 / 85
	
	
	
	

	1985 / 86
	Bezirksliga Westfalen
	
	
	SC Drolshagen

	1986 / 87
	Bezirksliga Mittelrhein
	11
	0
	VfL Gummersbach

	1987 / 88
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	SV Wiedenest

	1988 / 89
	Kreisliga A Oberberg
	
	
	SV Wiedenest

	1989 / 90
	
	
	
	

	1990 / 91
	Kreisliga C Oberberg
	
	
	TuS Eckenhagen

	1991 / 92
	Kreisliga B Oberberg
	
	
	TuS Eckenhagen

	1992 / 93
	Kreisliga B Oberberg
	
	
	TuS Eckenhagen

	1993 / 94
	Kreisliga B Oberberg
	
	
	SV Wiedenest

	1994 / 95
	Kreisliga B Oberberg
	
	
	SV Wiedenest

	1995 / 96
	Kreisliga B Oberberg
	
	
	SV Wiedenest

	1996 / 97
	Kreisliga B Oberberg
	
	
	SV Wiedenest

	1997 / 98
	Kreisliga C Oberberg
	
	
	SV Wiedenest 2


11+
